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OrganisationsOrganisationsPerspektivePerspektive
Aus den beiden Gruppen des Jahres 2008 wurde nun eine: MIDOAus den beiden Gruppen des Jahres 2008 wurde nun eine: MIDO
MIDO steht fMIDO steht füür r „„Mit Interesse, DurchhaltevermMit Interesse, Durchhaltevermöögen und gen und 
OrganisationOrganisation““ in die Lehre.in die Lehre.
Derzeit umfasst die Gruppe 23 Jugendliche.Derzeit umfasst die Gruppe 23 Jugendliche.
Die Zusammenlegung sowie Die Zusammenlegung sowie ÄÄnderungen von Zustnderungen von Zustäändigkeitsndigkeits-- 
bereichen hat auch personelle bereichen hat auch personelle ÄÄnderungen im Team zur Folge.nderungen im Team zur Folge.
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Matthias Wanninger
Praktikumssuche

Praktikumsbetreuung
Bewerbungen Sabine Pühringer

Projektassistenz

Mag.ª Angela Gfrerer
Persönlichkeitstraining

Fachunterricht

Michael Hofer
Persönlichkeitstraining

Fachunterricht

Mag.ª Gabriele Falkner
Projektleitung
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UNTERRICHTSPerspektive
In der Vermittlung der Lerninhalte wurden neue Schwerpunkte geseIn der Vermittlung der Lerninhalte wurden neue Schwerpunkte gesetzt, tzt, 
wobei in Kleingruppen unterschiedliche Berufe fokussiert werden.wobei in Kleingruppen unterschiedliche Berufe fokussiert werden.
Einige Beispiele:Einige Beispiele:

FFüür Mathematik, Deutsch und EDV gibt es Lernateliersr Mathematik, Deutsch und EDV gibt es Lernateliers
In der Berufsschule In der Berufsschule HalleinHallein erhalten ca. 10 Jugendliche Theorieerhalten ca. 10 Jugendliche Theorie-- und und 
Werkstattunterricht mit Schwerpunkt MetallWerkstattunterricht mit Schwerpunkt Metall
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UNTERRICHTSPerspektive
•• Die Themen Arbeitsstrukturen, AblDie Themen Arbeitsstrukturen, Ablääufe, Werkzeughandhabung, ufe, Werkzeughandhabung, 

Sicherheit, etc. werden in der Bauakademie Lehrbauhof vermitteltSicherheit, etc. werden in der Bauakademie Lehrbauhof vermittelt
Bei ASKBei ASKÖÖ wird wwird wööchentlich einmal was fchentlich einmal was füür die kr die köörperliche Fitness rperliche Fitness 
getan: getan: RRüückenfitckenfit, Koordinationstraining und St, Koordinationstraining und Stäärkung der rkung der 
KonstitutionKonstitution
Exkursionen und KulturExkursionen und Kultur--RundgRundgäänge erweitern das Wissennge erweitern das Wissen
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ZUKUNFTSPerspektive
Die Praktikumssuche wird intensiv betrieben und durch den TraineDie Praktikumssuche wird intensiv betrieben und durch den Trainer r 
unterstunterstüützt. Praktika werden in unterschiedlichen Firmen absolviert: tzt. Praktika werden in unterschiedlichen Firmen absolviert: 
zBzB in der Elektroin der Elektro-- und und KFZKFZ--BrancheBranche, bei der Salzburg AG und in der , bei der Salzburg AG und in der 
EDVEDV--Abteilung der Salzburger Landeskrankenanstalten.Abteilung der Salzburger Landeskrankenanstalten.
Besonders erfreuliches Resultat der gemeinsamen Anstrengungen: Besonders erfreuliches Resultat der gemeinsamen Anstrengungen: 
Nach 3 Jugendlichen, die Arbeit aufgenommen haben, ist Peter Nach 3 Jugendlichen, die Arbeit aufgenommen haben, ist Peter 
Georg Georg BlagojevicBlagojevic der erste Teilnehmer, der eine Lehre angetreten der erste Teilnehmer, der eine Lehre angetreten 
hat. In seinem Traumberuf hat. In seinem Traumberuf -- er will Fotograf werden. Wir freuen uns er will Fotograf werden. Wir freuen uns 
mit ihm!mit ihm!
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